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Eine Möglichkeit, um Mitarbei-
ter*innen zu motivieren, sie an 
das Unternehmen zu binden und 
dafür zu Sorgen dass sie mit Freu-
de und Energie an der Weiter-
entwicklung des Unternehmens 
mitarbeiten, ist sie am Unter-
nehmen zu beteiligen. Viele Un-
ternehmer:innen scheuen davor 
zurück, ihre Mitarbeiter*innen am 
Unternehmen in vollem Umfang 
zu beteiligen und das kann auch 
gute Gründe haben. Die persönli-
che Familiensituation, ein bevor-
stehender Generationenwechsel, 
rechtliche Bedenken, andere Un-
wägbarkeiten dürfen nicht außer 
Acht gelassen werden.

Ein Unternehmer aus Weiler hat die-
sen Schritt vor vielen Jahren gewagt 
und erzählt uns am 21.6.2022 im 
KOM in Altach von seinen Erfahrun-
gen. Er hat seinen Mitarbeiter:innen 
wirklich Anteile seines Unterneh-
mens gegeben und sie so zu Mitun-
ternehmer:innen gemacht.

Einen anderen Weg ist Marius Amann 
aus Höchst gegangen. Seine Mitar-
beiter:innen sind am Gewinn des Un-
ternehmens beteiligt. Auch auf diese 
Weise können Mitarbeiter:innen mo-

tiviert werden voll Energie am Unter-
nehmenserfolg mitzuarbeiten.

Beide Modelle haben Vor- und Nach-
teile, brauchen unterschiedliche 
rechtliche Rahmenbedingungen und 
greifen unterschiedlich stark in die 
Eigentumsrechte des Unternehmens 
ein. Der Verein zur Förderung der 
Gemeinwohl-Ökonomie in Vorarlberg 
holt immer wieder Menschen auf die 
Bühne, die den Mut hatten, neue 
Wege zu gehen. Wege hin zu einem 
Wirtschaftsmodell, das möglichst 
viele Menschen am Gemeinwohl 
beteiligt, Wege mit Verantwortungs-
gefühl auf beiden Seiten, Wege die 
Einladen von ausgetretenen Pfaden 
abzuweichen, Wege mit denen die 
Zukunft immer wieder neu gestaltet 
werden kann. Heute tun worauf wir 
morgen stolz sind, ist uns Motto.
Gebhard Moser, GF der 
GWÖ Vorarlberg

Verein zur Förderung der Gemein-
wohlökonomie in Vorarlberg
Badstraße 23, 6844 Altach
T. +43 (660) 70 63 286
https://austria.ecogood.org/
vorarlberg/
vorarlberg@ecogood.org

Info

Forum Ethik und 
Wirtschaft

A
nz

ei
ge

GUTA-Führung auf und hinter die Seebühne:
Das neue Bühnenbild für „Madame Butterfly“ ist in Puzzle aus 117 Teilen, 
das laut Intendantin Elisabeth Sobotka ein Spiegel der Seele ist. Lassen 
Sie uns mehr über die spektakuläre Bühne erfahren. GUTA-Bregenz 
organisiert eine Führung - am Donnerstag, 23. Juni, ab 16 Uhr. Während 
der 50 Minuten dauernden Führung erfährt man Informationen aus erster 
Hand zum heurigen Seespektakel. Treffpunkt ist der Haupteingang des 
Festspielhaus Bregenz. Kosten: 9,50 Euro für Mitglieder, 12 Euro für 
andere. Anmeldung bis 15. Juni unter guta.bregenz@gmx.at oder unter 
0699-10210408 (ab 17 Uhr). Kinder können gratis dabei sein. (ver) Foto: 

Dietmar Mathis
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